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Okalen (Frankreich, Schweıiz, London, dıe Berliner Mitglieder der pletistischen württembergischen Familılie
Konterenz 1857/) und thematischen (T’heologie, OIImann Eın Nachwort, Anhänge mıiıt Listen VON

innere Mıssıon, aufßere Mıissıon, Judenmission) Allıanzkonterenz- Leilnehmern und E1n umfangreiches
Gesichtspunkten ghedert. Literaturverzeichnis beschließen das Buch Railton

Be1 den Beziehungen Englands ZUT chweız und hat mıt seiner detailreichen Studıie gezeigt, WwWIıe
Frankreich tallen Namen ftührender Persönlichkeiten intensiv die Beziehungen zwıschen Deutschland und
der Erweckun (wıe Amı OSt und Oberlin) England 1m Jahrhundert Der Leser hätte
auf, die mMIt evangelistisch-missionarıschen Institutionen sıch allerdings gewünscht, dass dıe einzelnen Kapitel
ın England ın Verbindung standen. asel] eın besser untergliedert waren. urc die einerseılits O:  ©
Zentrum der Schweizer Erweckten (Kap { 30) In andererseıts thematische Ausrichtung der pıte]
Deutschland WAarTcIil besonders Christian art und kommt einıgen thematıischen Überschneidungen.
Eduard Kuntze, aber AUC ITheodor Phıtt un Oottirıe ıltons Untersuchung bewelst, dass dıe Beziehungen
hmann deren internationalen Kontakte ausführlich der Erweckungsbewegung England den Hintergrund
gewürdigt werden (Kap 2) 1Iie Erforschung der für dıe spateren internationalen und -denominationellen
theologiegeschichtlichen Verbindungen (Kap S: Verbindungen der Heiligungsbewegung darstellen So
7-7 bleibt dünn und konzentriert sıch neben konstitweren S1C einen wesentlichen Charakterzug, den
Ausführungen ZUT Wirkung des deutschen Liberalismus dıe evangelikale ewegung in Deutschland noch heute
in England auf Tholucks Lebenswerk Hıer gäbe
siıcher viel mehr SCH, und anderer Stelle (S Jochen Eber, Bettingen/Basel, Swıtzerland
144f) wırd dıe Prägung ausländıscher Theologen 1ir
TITholuck noch einmal detailherter ausgeführt.

London WAar das Zentrum interkontinentaler
christlicher Beziehungen (Kap 4 |DITS Deutschen Transnat:onal Evangelıcalısm: The C.ase of
ıldeten dort die gröfßte Gruppe VO  —; Immigranten, Karl Friedrich Bıalloblotzky (1799—]869)

teinkop 1St dıe kırchliche Schlüsselfigur (S /1) Nicholas Railton
Für die LICUu gegründeten Bibelgesellschaften ın en Arbeiten ZUrT Geschichte des Pıetismus, vol 4| GöÖt-Teılen Europas wiırkte pausenlos Robert Pınkerton.
1ZaDe FTYy, Iheodor j1edner, Johann Wıchern, tingen: V& 2002, 263 }

SBN 2-525-55825-2ıllıam Marrıott, Barth, Friedrich Bialloblotzky
und Christian K, Bunsen wichtige Gestalten SUMMARY
1m erwecklichen un diakonıschen Vernetzungs- und In C FA Friedrich Bialloblotzky 9-1 left his
Lernprozess. job Aas teacher in Gottingen University and his role

uch der Bereich der Inneren Mıssıon WAar ON In the Hannoverlan Church due his pletistic actıv-
englisch-deutschen Beziehungen gepragt (Kap d Ity. Through his persona| connections the Englishoch stärker galt dıes für die deutsche Weltmissıon MISSIONAaTY sOcIetlies he became missionary of the
des ahrhunderts, dıe ohne den englischen Impuls Wesleyan Methodist Missionary Society In (‚reece and
nıcht denken ware (Kap 6) Nıcht 1Ur dıe 88 Basler 2yYP 7-18 At the beginning of 1831 he lived
Miıssıonare 1mM IDienst der Church Missıonary Socıety, AdSs teacher, translator and private scholar for Hebrew In
sondern auch die Kontakte VO  - ütziaif, Gundert, | ondon At his polnt he took part In the founding meel-
Möglıng, Jänicke, Haldane, Oncken, der Hamburger ng of the international Evangelica| Alliance and Wads
Sieveking-Familie und der Bunsen-Famıulıie bezeugen das co-founder of the (German Evangelica| Alliance.
interdenomiınationelle Miıssıonsinteresse der Erweckten. DV Charles Beke try discover the SOUTCE of the Nile
Der iırısche Judenmissionar IIr James Cralg AUS Irland in Fast Africa he tailed (Q)ver the nexT five of his
wurde 1n Hamburg und spater als Sekretär der elı- l;te IS nothing known. In 1854 he taught philosophyA10US Iract Socıety für den Kontinent Verbindungsmann In Göttingen. He called for the “Society of German

den Gemeinschaftskreisen, die sıch ab 18558 ın der Natural| Scientists and Physicians” and wanted call
Gnadauer Vereinigung “Ormierten. Auf der Berliner
Allıanzkonterenz 1857 trafen sıch einahe eintausend general scientific conference into eing. He died while

visıit his sister In Ahlden the Aller. Railton’s
Deutsche mMıiıt 165 Engländern und 1153 Chrıisten AaUus monograph IS the first comprehensive study of Bial-
anderen Ländern. Dies der Öhepunkt der trühen loblotzky’s |ife ASs internationa| evangelical bridge-Allianzarbeit ın Deutschland, eın Erfolg des Freiherrn builder, CVeEel] f there atre still SOTIE rımary OUTCES noTt
VON Bunsen (Kap f 185 189) vel brought 8 1g|Das umfangreichste KapıtelvonRaiıltons Monographıie
befasst sıch miıt der Arbeit für Judenmission und dıe ZUSAMMENFASSUNG
Kolonisierung und Missionierung 1mM eılıgen Land Friedrich Bialloblotzky ScCNeIde: 1827

195-254). Hıer wırd ausführlich dıe olle pietistischer Aktivitäten als Privatdozent Aaus
Samue|] Gobats gewürdigt, aber auch die Anstrengungen der Unıiversitat Ottingen und Aaus dem [Dienst In
der en Pılgermissionare VO St Chrischona und der der hannoverschen | andeskirche aus Urc private
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Beziehungen englischen Missionsgesellschaften Mitbegründer der deutschen Evangelischen hanz
ird er Miıssionar der „Wesleyan Methodist Missionary sondern auch als Teilnehmer der Gründungskonferenz
Society” Griechenland un Agyptep 1827/-631 London 1846 hat das Allianzanliegen gefördert

Se1in schwieriger Name 1ST verschıiedensten VersionenAb Anfang 1831 lebt el als Lehrer, UÜbersetzer und
Privatgelehrter für Hebräisch | ondon In dieser überliefert worden
eıt nımm el auch der Gründungsversammlung Mıiıt SCLIICT Untersuchung zielt ıcholas ılton VOIN

der internationalen Evangelischen Allianz teil und Iıst der University of Ulster Nordirland darauf ab nıcht
Mitbegründer der deutschen Allianz. Serin VOoT Charles dıe Oomplexe theologische ntwicklung Deutschlands
Beke geförderter Versuch, 1843 VOoT/ Ostafrika aus die I Cit nachzuzeichnen Vielmehr geht auf
Nilquellen entdecken, scheitert. UÜber die folgenden diese 11UTE C1IN SIC für dıe Darstellung des

individualistischen erweckten Iheologen otwendigünf Lebensjahre Ist bisher nıchts ekannt. 1854 doziert
er Philosophie | Ottingen. Fr Öördert die „Gesellschaft 1IST It study of ONC indıvıidual caught 1

MDeutscher Naturforscher und Arzte” un möchte the webh of transnatıonal evangelicalısm 111 the middle of
the nıneteenth century” (p 25) In der Eınleitung 1btallgemeinen wissenschaftlichen ongress IMS L eben

rufen Fr stirbt hei Besuch he! SeINeT Schwester Raılton UÜberblick ber die Forschungsgeschichte
Ahlden der Aller Railtons Monographie hat SOWIC archivalısche und biographische Quellen

Bialloblotzky Als Privatdozent der GöttngerBialloblotzkys en AIs internationaler evangelikaler
C111 Lichtblick” dennBrückenbauer erstmals umftassend erforscht auch wWwenn\n Theologischen akultat WAar

be!l der derzeitigen Zahl bekannter Quellen EINISES nach Urteil Zeıitgenossen wohl Keın
noch Dunkeln leibt Ort WO WCNISCT geistliches Leben als

Göttingen (S 37 Kap Auf einer nglandreıse hat
RESUME Beziehungen freien christliıchen Institutionen WIC
Fn 1827 Friedrich Bialloblotzky ' SOormN der Continental Society und der esleyan Miıs-

enseignant |universite de Göttingen, el 1a tonction 5S1ONTLUT'"Y Socıety und wendet sıch dem Methodismus
UU/l OCCUupalilt dans | Eglise de Hanovre, de SE Wıeder zurück Göttingen werden 1827 prıvaten
activites pietistes. Ciraäce  C  A SS ljens personnels avVeC les Erbauungs- und Missionskreise verboten und die DENLA
SOCI de [THSSIOTI anglaises, devint MISSIONNaITE de legend:ı entzogen (S 102 Kap 2 Man fürchtet die
Ia Societe IMISSIONNAaAITE methodiste Wesleyvienne, Getahr Verpflanzung On Erweckungspraktiken
Grece DUIS Lgypte (de 827 831) Au de VO England nach Hannover SOWIC den pletistischen
8331 C Londres, MM enseıgnant traducteur Einfluss auf die nächste Pfarrergeneration So erhält
el chercheur! DOUT Ia Jangue hebraique. es alors obwohl keıin mystisch spirıtualistischer Separatist 1ST

keine Stelleqgu i particıpa Ia rencontre UU! on /Alliance Bialloblotzky WAas al INNOCENT ViIcCcUmM of
Evangelique internationale tut le co-fondateur polıtico ecclesiastıical FCSIMC that remaıned intolerant
de |Alliance Evangelique allemande. Charles Beke le and fearful of dissıdents and nonconformists” (S 105)
chargea de tenter de decouvrir les OUTCES du Nil, Deshalb beginnt Odyssee außerhalb des
Afrique orientale, IMals amnl entreprise echoua On saıt Königreichs Hannover (Kap Er wırd als Mıssıonar
rien de VIEeE endant les CINA annees QU! ont der WMMS auf die griechische Insel ante entsandt ®

13) In Rom lernt ITholuck und Bunsen kennen (SEn 1854 ensergnalt E philosophie Gottingen
on Ia Societe allemande de naturelles 125) Als Miıssıonar arbeıitet 1828 bıs 1830 ZuUErST auf
et de Physique, DOUT projet d’organiser un  > Zante dann auf der methodistischen Mıssıionsstation
conference scientifique generale OUurut alors YUu 111 Alexandrıa egen Dıfferenzen über die erfolglose

Visıte chez SCPUT Ahlden SUr ’Aller a Mıssıionsstrategie rt nach England zurück
monographie de Railton est Ia etude complete scheidet 1831 AaUus dem Missionsdienst AaUus die
SUr Ia VIE de cel homme YU! etabli des les Statıon 111 Alexandrıa wırd WCSCH Erfolglosigkeit 1834

gescChlossen (S 156 159)Evangeliques de diverses natiıons, mmMemne certalınes
OUrcCces estent EeNCOTE inaccessibles. ang 1831 ebt London als Sprachlehrer

und UÜbersetzer (S 169 Kap Er übersetzte BHeıträge
VO  > Tholuck Hengstenberg und Hävernick ZUT Bıb-
1C0H Encyclopaedia und publızıert wıissenschaftliche

Bialloblotzky CIM De)Ja TrIieDNIS dem Mann Werke insbesondere ZUT hebräischen Sprache Als
MMItL diesem änıgmatischen Namen I1US$S$S der Leser Lehrer arbeitet verschiedenen chulen VOT

schon einmal ırgendwo egegnet se1in! In der Tat em 1DU1SC Philologischen nstıitut und erteilt
PrivatunterrichtDer hochbegabte und exzentrische Bialloblotzky WAar Er 1ST Miıtarbeıiter der

1ın ekannter Mann europäischen Missıionskreisen Bibliothek des Briıtish Museum en
un der europäischen Evangelıischen lhanz des und arbeitet Hexapla Ausgabe CS 1853-

Er hatte zahlreiche KontakteJahrhunderts 189) Vermutlich durch das Londoner Komıitee der
Erweckten 11 Deutschland und englischen Evangelıschen hanz evangelıkalen Zentrum Lxeter

missionarischen Instiıtutionen 1C 11UT: als all wird deren Erster internationaler Konferenz
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1846 eingeladen (S 196) In London verheiratet sıch Relevance of the Future U In the present volume
Bialloblotzky ın den dreißiger Jahren MIt arg Marıa his statement, rinted IS accompanied
Batley (1802-1866), dıe siıch VON ihm WCBCH DY sixteen C5Sdy>S Varlous aspects of eschatology

Ta ftraom the work of the international Unıt„gewalttätiger Behandlung” in Z7Wel bezeugten Fällen
scheiden äßt Anscheinend direkt danach : in The strength of these CSSaYy>S, edited DV D Eber, FEET
seinen He1i1matort Pattensen bei Hannover zurück (S member and (GGerman Review editor of the European
205, Kap 5 er Afrikatforscher Charles Beke, den ourna|l of eO108y, les In the tact that they are written

durch se1ne orjentalistischen Arbeıten kennengelernt from variety of perspectives, from all continents, yvel
hat, tördert INe Reise über Stairıka ZUrT Entdeckung always evangelical.
der Nilquellen ın Zentralafriıka ber dıe Reise scheitert, ZUSAMMENFASS  NGweil weder die Okalen Miıssı:onare ap und Rebmann Die Arbeitsgruppe Eschatologie der Theologischenin al be1 Mombasa NOC der englische Konsul Kommlıission der Evangelischen Weltallianz hat eıneHamerton auf Sansıbar die Expedition des schlecht
ausgerüsteten empfehlen können (S Stellungnahme 7Ur Eschatologie miıt dem ite| „DIie

gegenwartige Bedeutung der Zuku nftshoffnung”ber dıe tolgenden fünf Jahren 1mM Leben B.s herrscht veröffentlicht. In der vorliegenden Veröffentlichung ıstnklarheıit TSt 1854 1STt wıeder in Göttingen als SIE auf den Selıten 349 His 35) abgedruckt un begleitetPhilosophiedozent en (S 211) Er unterrichtet
ebenso verschiedene prachen, wohnt verschiedenen sechzehn Aufsätze verschiedenen spekten der
Orten und indet Als Eschatologie. | )iese sind AaUuUs der Forschung derkeinen Dauerarbeitsplatz. internationalen Arbeitsgruppe hervorgegangen. DieMitarbeiter der Gesellscha Deutscher Naturforscher und Stärke der vorliegenden ammlIung ieg In der VielfaltÄrzte pflegt weıter se1ın Afrıkahobby und kritisiert
dıe oOkale Mıssıon (S 216, Se1in Interesse der Perspektiven, die eingebracht werden. [Die Aufsätze

tammen VOT) evangelikalen Autoren aller Kontinente.1St dıe Förderung der Wissenschaft und der mpf Ihre Zusammenstellung wurde VOT) Ur. Eber, Mitglie:dıe Unwissenheıit. Er plant einen allgemeinen
wıssenschaftlichen Kongress MIt jJährlichen Jrefien: der FEET un Herausgeber des deutschsprachigen

Rezensionentel s derder aber Nnıe zustande kommt Im Jahr 1869 hält Europäischen Theologischen
Zeitschrift, hbetreut.S1IC be1 seiner Schwester Marıe üpke, der rau des

Superintendenten VON en der Aller, auf stirbt RESUME
In Ahlden und wırd dort AUC begraben l e STOUPDE P  tude SUr Vesch/atologie, de Ia cCommMIsSsSION

ISt WIE se1in Lebenslauf bezeugt, nıcht der theologique de ’/Alliance Evangelique, redige un
durchschnittliche, reguläre Pıietist des Jahrhunderts Declaration SUT ’eschatologie, qU! s’intitule : «La
Seine internationale Funktion als Brückenbauer 1St pertinence actuelle de ’esperance future».
deutlıch, doch erschwert der sprunghafte Charakter declaration figure dans le present OUVTasE (p 349-
se1INESs Lebens die Fährtensuche des Hıstorikers. uch 352} aVeC SEIZE autres essals SUTrT divers aspects de
nach ıltons Darstellung bleibt vieles ın B.s Leben ’eschatologie, quIı SONtT le fruit du travai|l de STOUPDE
ofttfen Besonders seine geistliche und theologische international. Ces essals, edites Dar Jochen Eber, quI est
Entwicklung In den etrfzten ZWaNZlg Lebensjahren membre de /’AETE el responsable des recensioOnNs DOUT
mMusste weiıter rhellt werden. Wenn uch Railtons le ourna|l Europeen de Theologie, presentent |/interet
Untersuchung In dieser C1It nıcht abgeschlossen ISt. d’avoir ete rediges DartT des theologiens tres divers, de
1St Jetzt MIt seiner onographie ıne guLtc rundlage (OUS les continents, MmMaıls touJoUurs evangeliques.
für weıtere Forschungen gegeben

Jochen Eber, Bettingen/ Basel, Swıtzerland q  S

Ihe volume egins wıth section 55  1D11CA. Founda-
ti0ns” (9-68), containıng schatology ın the Old Jes-

Hope Does Not Disappoint: Studies ın tament” Dy Shao (Philıppines) and “ Eschatology in
Eschatology: Essays from Different Contexts the New Testament‘, Dy Kirschner Brazıl), who SUT -

VCVS the eschatological contribution of the VarlıousJochen ber (Ed.) for the World Evangelıca [070)  S in order provıde springboard that ll helpAlliance Theological Commission. the estudent plunge into this fascinating and complex
Bangalore Theological Book Trust; onnn theme In enthusılastıc but also responsible 7  Way (S4
2001 356 €20,—, pb ISBN 5-17475-0306-3; Unfortunately the does NOT contaın concluding

23-032829-31-X SUMMATF V, The 1r contribution, schatology and
Personal Christian Living” by (Brazı cshows

UMMARY the implications of the future EVENTS for belıevers
The Eschatology UudY nıt of the 'or| Evangeli- they ATC given Dy the New Testament. Ihe Christian‘s
cal Alliance’s Theological Commıission has rafted ıfe In Christ 15 dısplay the eschatological ‚W -

fine Statement Eschatology called „The Present NCSS aM OWCTFK of the resurrection of Jesus transmıiıtted
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